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Time Out -  
Tage im Kloster 
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Für einige Zivildienstleistende ist der 
Zivildienst lediglich eine ”Auszeit”, 
die sie absitzen.  

Für andere ein  „spannender  Le-
bensabschnitt“, in dem sie ihre Fähig-
keiten sinnvoll einsetzen und Neues 
ausprobieren können. 

Für viele ist der Zivildienst eine 
”Zwischen-Zeit”, die sie zur Orientie-
rung und Entscheidung für ihre wei-
tere Lebensplanung nutzen: 
 
♦  Lebe ich oder werde ich  
 gelebt? 
♦  Was ist mir wirklich  
 wichtig? 
♦  Was brauche ich zum  
 (über-) leben? 
♦  Was macht mich  
 wirklich glücklich? 
�

 
 

Die Mönche in der Gemeinschaft 
der Missionsbenediktiner auf dem 
Jakobsberg bei Bingen  haben ihren 
”way of life” gefunden und lassen 
uns für ein paar Tage hinter ihre 
Kulissen schauen.  

Wir probieren ihren Rhythmus des 
Lebens ”Gebet und Arbeit” aus:  
Wir nehmen in dieser Woche regel-
mäßig an den Gebetszeiten der Mön-
che teil und arbeiten an den Vormit-
tagen auf dem Klostergelände mit. 

Es gibt Gelegenheit, nachzufragen 
und mit den Mönchen ins Gespräch 
zu kommen. 

Glaube, Lebensordnung, Bindung, 
Verbindlichkeit, Gehorsam, Teilen ... 
. 
Die Mönche sagen, dass sie das zum 
Leben brauchen .–   

Und ich? - Was brauche ich für 
mich? 

Gemeinsam wollen wir in dieser 
Woche auf Spurensuche gehen. Eine 
Suche, die sich lohnen wird. 

Ich würde mich freuen, Dich auf 
der Werkwoche kennen zu lernen. 
�

  Wolfgang Rieke  
  (Zivildienstseelsorger)      �
    

Time Out- 
Tage im Kloster 
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Werkwoche: 

”Time Out—Tage im Kloster” 

01.-05.03.2010 
Name:           __________________________ 
 
PK-Nummer: _____________________________ 
 
Dienstzeit:     _____________________________ 
 
Dienststelle: 
 
________________________________________ 
 
________________________________________ 
 
________________________________________ 
 
Privatanschrift: 
 
________________________________________ 
 
________________________________________ 
 
________________________________________ 
 
Vegetarische Kost:   Ja   Nein 
 
Telefon/Handy  ___________________________ 
 
E-Mail               ___________________________ 
 
 
_________________________________________ 
Datum/Unterschrift    
 
 
_________________________________________  
Datum/Unterschrift  
Dienstvorgesetzte(r) 


